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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 2/3 der Heimbewohner klagen über dauerhafte Schmerzen 

(USA Daten) 

 Demenzkranke: 

 verbale Kommunikation schwierig 

 gleich schmerzempfindlich 

 veränderte Schmerzverarbeitung 

 auch Arthrose / Osteoporose / Zahnweh / Stürze 

 

 Unterversorgung kann in einen Teufelskreis führen 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 Schmerzdiagnostik bei Demenz   

 «tuet öpis weh?» 

 Aufwändige Assessments sind gleich gut wie genaue 

Beobachtung durch das Pflegepersonal! 

 Es gibt kein objektiv messbares Instrument 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 Schmerzdiagnostik bei Demenz   

 «tuet öpis weh?» 

 Aufwändige Assessments sind gleich gut wie genaue 

Beobachtung durch das Pflegepersonal! 

 Es gibt kein objektiv messbares Instrument 

 

 Verhalten beobachten 

 Gesichtsausdruck, Lautstärke, Bewegungen 

 Veränderungen von Interaktion, Aktivitäten, 

Gewohnheiten, mentaler Status 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

Behandlung: 

 Jede Hinweis auf Schmerz = Beginn einer Behandlung 

 Fixe Gabe, nicht on demand! 

 Langzeitwirkung: Paracetamol nicht geeignet 

 Grosszügig sein mit Opioide und Opiaten 

 Vorsicht NSAR (Niere) 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

Behandlung: 

 Jede Hinweis auf Schmerz = Beginn einer Behandlung 

 Fixe Gabe, nicht on demand! 

 Langzeitwirkung: Paracetamol nicht geeignet 

 Grosszügig sein mit Opioide und Opiaten 

 Vorsicht NSAR (Niere) 

 

 

 Beobachten was passiert 

 Änderung bedeutet: Schmerz war Ursache 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

Behandlung: 

 Jede Hinweis auf Schmerz = Beginn einer Behandlung 

 Fixe Gabe, nicht on demand! 

 Langzeitwirkung: Paracetamol nicht geeignet 

 Grosszügig sein mit Opioide und Opiaten 

 Vorsicht NSAR (Niere) 

 

 

 Beobachten was passiert 

 Änderung bedeutet: Schmerz war Ursache 

 Heimeintritt per se kann schmerzhaft sein 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

Frau R. 1933 

 2001 degenerative Rückenschmerzen  

 2001 art. Hypertonie mit Aortenaneurysma: 2011 konstant 

 2007 Sacralblock 

 2011 Hospitalisation wegen Ulcus ventriculi 

 2011 Claudicatio spinalis: mangelnde Rumpfstabilität 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

Frau R. 1933 

 2001 degenerative Rückenschmerzen  

 2001 art. Hypertonie mit Aortenaneurysma: 2011 konstant 

 2007 Sacralblock 

 2011 Hospitalisation wegen Ulcus ventriculi 

 2011 Claudicatio spinalis: mangelnde Rumpfstabilität 

 

2011 Heimeintritt: 

 Starker Nikotinkonsum 

 Schlaf gestört 

 Verleider 

 

 

 
 

 

 

Wilfried Oesch Hausarzt 



Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 
Nach Spital 2011:  6 Medi 

 Coversum combi 5/1,25 

 Logimax 10/100 

 Aspirin cardio 100 

 Simvastatin 40mg 

 Pantoprazol 40mg 

 Reserve Tramadol 

Tropfen  

 

 Paracetamol in Reserve 

bis 4x500 mg 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 
Nach Spital : 6 Medis 

 Coversum combi 5/12,5 

 Logimax 10/100 

 Aspirin cardio 100 

 Simvastatin 40mg 

 Pantoprazol 40mg 

 Reserve Tramadol 

Tropfen  

 

 In Reserve Paracetamol 

bis 4x500 mg 

 

 

 
 

 

 

Aktuell: 9 Medis 

 Coversum combi 5/12,5 

 Logimax 10/100 

 Aspirin cardio 100 

 Pravalotin 40mg 

 Pantoprazol 40mg 

 Tramadol ret. 50  3x1 

 Efexor ER 75 2x1 

 Surmontil 25 mg  

 in Reserve Paracetamol 

bis 4x1gr 
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Hausarztmedizin 

Über - unter -  oder fehlversorgt? 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau S. 1935 
 Jugend in Deutschland Kriegsjahre, Ehepartner aus Italien 

 4 Kinder: 2 verstorben: Pneumonie / Situs inversus?  

 Arbeit als Näherin in Gommiswald 

 Ehemann 1995 verstorben: Bauarbeiter, Alkoholiker  

 Lebt mit 1 Sohn: 3. Stock, kein Lift 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau S. 1935 
 Jugend in Deutschland Kriegsjahre, Ehepartner aus Italien 

 4 Kinder: 2 verstorben: Pneumonie / Situs inversus?  

 Arbeit als Näherin in Gommiswald 

 Ehemann 1995 verstorben: Bauarbeiter, Alkoholiker  

 Lebt mit 1 Sohn: 3. Stock, kein Lift 

 

 1972 ster pp 

 1985/86 CTS Op bds  

 2000 Hypertonie 

 2003 Hypothyreose 

 2005 Ponsinfarkt in den Ferien in Deutschland (Nikotin bis zum Infarkt)  

 2006 Osteoporotische Fraktur LWK 4 und 5 

 2009 BWK 12 + LWK 1 Fraktur: Schmerzbeginn  

 Kyphoplastie  BWK 12 + LWK 1 KSSG 

 

 

 

 

 Über – unter – fehlversorgt? 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau S. 1935 

 
 2010 Medikation : Fentanyl 100 alle 48 Std, Novalgin 4x20 + Mo Tropfen 4x5 

 

 2010 Palliative care Flawil  zur Optimierung  der Analgetischen Therapie 

 chronifiziertes Schmerzsyndrom 

 Anpassungsstörung mit Angst und Depression 

 Psychotherapie, Ergotherapie, Integrative Medizin: alles abgelehnt 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau S. 1935 

 
 2010 Medikation : Fentanyl 100 alle 48 Std, Novalgin 4x20 + Mo Tropfen 4x5 

 

 2010 Palliative care Flawil  zur Optimierung  der Analgetischen Therapie 

 chronifiziertes Schmerzsyndrom 

 Anpassungsstörung mit Angst und Depression 

 Psychotherapie, Ergotherapie, Integrative Medizin: alles abgelehnt 

 Entlassung mit 14 Medis:  

 5x cardiale inkl. OAK/ Eltroxin/ Calzimagon/ Pantozol / Feigensirup 

 Oxycontin 2 x 20mg  + Novalgin 4x 25   

 Seroquel 50  abends  

 Saroten ret 50 abends  

 Citalopram 10mg morgens 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau S. 1935 
 

 2011 KSSG Keilwirbel BWK 7 und BWK 11:  

 Vertebroplastie LWK 2 und BWK 11 

 

 2012: Seespital Horgen zu interventionellem Schmerztherapeuten 

 Infiltrationen der Facettengelenke L3-L5 bds 

 Capsicain Pflaster  (selber bezahlt) 

 Einbau Neurostimulation: kein Erfolg 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

 April 2013:  aktuell 14 Medikamente: 

 MST ret 60/60/60 

 Durogesic 100 ug Wechsel alle 2 Tage 

 Mo Tropfen als Schmerzreserve bis 4x5 

 Novalgin Tropfen 4x20 

 Valium 5 mg  3-4x 

 Temesta 1mg  ½ vor Schlaf 

 Laxoberon 5 Tropfen + Movicol  1 Sacchet 

 Eltroxin 0,10 

 OAK mit Marcoumar 

 Votum plus 20/12,5    

 Norvasc 10mg 

 Cazimagon D3 forte  

 Bonviva 3 mtl 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

 Aktuelle Situation 

 Schlaf auf Sofa.  Angst, im Bett beim Drehen eine Fraktur zu erleiden 

 Fast keine sozialen Kontakte 

 Immer wieder Wunsch zu Streben  

 «Internet zu können wäre toll» 

 Wunsch: Besuche in der Heimat (wegen Schmerzen nicht möglich) 

 Gute Tage mit Schmerz VAS 4/10! 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

 Aktuelle Situation 

 Schlaf auf Sofa.  Angst, im Bett beim Drehen eine Fraktur zu erleiden 

 Fast keine sozialen Kontakte 

 Immer wieder Wunsch zu Streben  

 «Internet zu können wäre toll» 

 Wunsch: Besuche in der Heimat (wegen Schmerzen nicht möglich) 

 Gute Tage mit Schmerz VAS 4/10! 

 

 Meine Rolle: 

 Alle 3 Wochen: Begleitung, neue Interventionen verhindern 

 Da sein, zuhören,  
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

 Aktuelle Situation 

 Schlaf auf Sofa.  Angst, im Bett beim Drehen eine Fraktur zu erleiden 

 Fast keine sozialen Kontakte 

 Immer wieder Wunsch zu Streben  

 «Internet zu können wäre toll» 

 Wunsch: Besuche in der Heimat (wegen Schmerzen nicht möglich) 

 Gute Tage mit Schmerz VAS 4/10! 

 

 Meine Rolle: 

 Alle 3 Wochen: Begleitung, neue Interventionen verhindern 

 Da sein, zuhören,  

 Versuch, die Morphin  Dosis zu reduzieren! 

 Palexia?  
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Hausarztmedizin 

„Sie können ja auch nichts machen gegen den Schmerz“ 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Lippenkiefergaumenspalte, diverse Op bis 10/2008 

 2006 rez. HWI, Dysmenorrhoe 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Lippenkiefergaumenspalte, diverse Op bis 10/2008 

 2006 rez. HWI, Dysmenorrhoe 

 

 10.07.2012 blockierte Rippe BWS: Manipulation Notfallarzt 

 27.07.2012 klassisches Tietze Syndrom +  BWK Schmerzen            

             Physiotherapie Triggerpunkte und Irfen 3x600mg 

 05.08.2012 Notfallarzt: + Tramadol Tropfen  

 14.08.2012 Arbeit geht nicht                     AF 0 % 14.08.-17.09.12 

 17.09.2012 Sz VAS 4/10 – 10/10             AF 50% ab 18.09.12 

Wilfried Oesch Hausarzt 



Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Alle 2 Wochen Konsultationen:  

 Begleitung und Motivation zu Bewegung  

 Arbeitsfähigkeit 

 Schmerzerklärung/ Schmerzmodell 

 meist zusammen mit Mutter 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Alle 2 Wochen Konsultationen:  

 Begleitung und Motivation zu Bewegung  

 Arbeitsfähigkeit 

 Schmerzerklärung/ Schmerzmodell 

 meist zusammen mit Mutter 

 

 30.09.2012 Rheumatologe: 

 Nicht entzündlich 

 MRI: mit Tietze vereinbar 

 AF 0% ab 21.10.2012 bis Ende 2012 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Ab 1.1.2013 AF 50 % halbtags 

   

 15.03.2013 Gutachten Taggeldversicherung bei Rheumatologe 

 Keine klare Diagnose  

 Tietze + unspezifisches thoraco-spondylogenes Syndrom 

 AF ab sofort 75 %,  ab Mai 2013 100%! 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 Ab 1.1.2013 AF 50 % halbtags 

   

 15.03.2013 Gutachten Taggeldversicherung bei Rheumatologe 

 Keine klare Diagnose  

 Tietze + unspezifisches thoraco-spondylogenes Syndrom 

 AF ab sofort 75 %,  ab Mai 2013 100%! 

 

 30.03.2013 

 Verzweifelt wie weiter? 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 30.03.2013 Verzweiflung eröffnet das Gespräch 

 Trauma im Juli 2012 

 Angst vor Zukunft 

 Arbeitssituation anschauen 

 Ausbildung 

 Beziehung und Wohnsituation 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 30.03.2013 Verzweiflung eröffnet das Gespräch 

 Trauma im Juli 2012 

 Angst vor Zukunft 

 Arbeitssituation anschauen 

 Ausbildung 

 Beziehung und Wohnsituation 

 

 Überweisung zu Schmerztherapeutin der Swica! 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 30.03.2013 Verzweiflung eröffnet das Gespräch 

 Trauma im Juli 2012 

 Angst vor Zukunft 

 Arbeitssituation anschauen 

 Ausbildung 

 Beziehung und Wohnsituation 

 

 Überweisung zu Schmerztherapeutin der Swica! 

 

 Wo habe ich red flags übersehen? 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 14.05.2013 

 Erste Schmerzkügeli: VAS bleibt auf 4-6-8/10 

 Normale Herzuntersuchung inkl. Echo: Entlastung 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 14.05.2013 

 Erste Schmerzkügeli: VAS bleibt auf 4-6-8/10 

 Normale Herzuntersuchung inkl. Echo: Entlastung 

 

 Andere Schmerzkügeli: VAS Reduktion auf 2-4/10 

 Zuversicht, dass es gehen wird 

 Arbeitsversuch 100% ab 14.05. 2013 
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Hausarztmedizin 

Über - unter - fehlversorgt? 

Frau B. 1989 

 14.05.2013 

 Erste Schmerzkügeli: VAS bleibt auf 4-6-8/10 

 Normale Herzuntersuchung inkl. Echo: Entlastung 

 

 Andere Schmerzkügeli: VAS Reduktion auf 2-4/10 

 Zuversicht, dass es gehen wird 

 Arbeitsversuch 100% ab 14.05. 2013 

 

 Wo habe ich red flags übersehen? 

 

Überversorgt?  Unterversorgt?  sicher nicht gut versorgt! 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 Schmerzdiagnostik  

 Beobachten und Fragen 

 «tuet öpis weh?» 

 Verhalten beobachten 

 Gesichtsausdruck  

 Lautstärke  

 Bewegungen 

 Veränderungen der Aktivitäten,  

 Veränderungen der Gewohnheiten,  

 Veränderungen des mentalen Status 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 Behandlung gibt Lebensqualität zurück 

 

 Aktivitäten fördern: Loben! 

 Was tut gut? 

 Medikamente: Versuch machen  

 Veränderungen beobachten 

 Medikamente mit Langzeitwirkung einsetzen  

 nicht on demand Therapie 

 Keine Angst vor Tramal retard oder  

 Keine Angst vor Opiaten im Alter 
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Hausarztmedizin 

Unterversorgung am Beispiel alter Menschen 

 

 Behandlung gibt Lebensqualität zurück 
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